
 
FLIP – IT’S YOUR TURN 
EIN MODELLPROJEKT FÜR DIE AUßERSCHULISCHE JUGENDBILDUNG IN THÜRINGEN 
 

 

Anforderungen an Einrichtungen für die Teilnahme am Projekt 

 

- Einrichtung der Kinder- und Jugendhilfe in Thüringen (z.B. Vereine, Jugendhäuser, 
Wohngruppen, Religionsgemeinschaften, Einrichtungen für Menschen mit 
körperlicher und/ oder geistiger Behinderung,…) 

- Zeiträume für die regelmäßige Arbeit einer Gruppe aus Kindern und/oder 
Jugendlichen am Projekt  

- Räumlichkeiten vor Ort, die für die Arbeit der Projektgruppe genutzt werden können 

- Grundsätzliche Bereitschaft und Zeiträume für Fortbildungen der Mitarbeitenden 
bzw. die Arbeit an der digitalen Entwicklung der Einrichtung 

- Teilnahme und Mitarbeit an einer überregionalen Abschlussveranstaltung am Ende 
des Projektjahres 

- Werbung bei den Kinder und Jugendlichen für das Projekt (min. 7 Teilnehmende 
außer in begründeten Ausnahmefällen) 

- Bei der Auswahl von (potentiellen) Einrichtungen sollten mindestens eines der 
folgenden Auswahlkriterien im Mittelpunkt stehen: 

o Armut/ soziale Benachteiligung 
o Digitale Benachteiligung: strukturschwacher (ländlicher) Raum, Defizit an 

Medienkompetenz als Ausdruck von ‘Digitaler Ungleichheit’ 
o Schwerpunkt Inklusion: Menschen mit geistig und/oder körperlichen 

Beeinträchtigungen 

 

 

 

 

DAS ANGEBOT VON ‚FLIP – IT’S YOUR TURN‘ IST VOM ‚THÜRINGER MINISTERIUM FÜR BILDUNG, JUGEND UND 
SPORT‘ GEFÖRDERT. WIR BITTEN LEDIGLICH UM EINE KOSTENBETEILIGUNG AN DER TECHNIKBEREITSTELLUNG. 


